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Wassergraben-Antonshütte (Sachgesamtheit)Bauwerksname

Sachgesamtheit Wassergraben-Antonshütte, mit Wassergraben und Schützenwehr, Teilabschnitt OT 
Breitenbrunn/Erzgeb.(siehe Einzeldenkmaldokument - Obj. 09306328) sowie mit den 
Sachgesamtheitsbestandteilen: Wassergraben, Teilabschnitt OT Antonsthal (siehe Sachgesamtheitsliste - 
Obj. 09299625), Wassergraben, Teilabschnitt OT Erlabrunn (siehe Sachgesamtheitsliste - Obj. 0929962); 
Wassergraben zur Stromerzeugung der ehemaligen Antonshütte, mit ca. 2 1/2 km Länge die längste 
künstliche Wasserzuführung im Landkreis, hinter dem Wehr ca. 80 m langer Tunnel, an dessen Ausgang 
zwei Schlusssteine: 1. König Anton bez. 1881, 2. »FEW« (= Papierfabrikant Franz Eduard Weidenmüller), 
bergbaugeschichtlich von Bedeutung 

Kurzcharakteristik

Wassergraben, entstanden 1827-31 und verbreitert 1867, für den Wasserradantrieb des Zylindergebläses 
(heute ausgestellt in Freiberg) der Königlich-Sächsischen Antonshütte, später für den Betrieb Franz Eduard 
Weidenmüller( "FEW"); hinter dem Wehr ein 80 m langer Tunnel, an dessen Ausgang zwei Schlusssteine: 
1. König Anton bez. 1881, 2."FEW"; der Graben verläuft zweieinhalb Kilometer am Westhang des 
Schwarzwassertales, zwischendurch im Betonlauf der 1920er und 1970er Jahre und auch z.T. durch Fels 
getrieben (Sprenglöcher noch sichtbar); die längste künstliche Wasserzuführung im Landkreis, die noch 
heute zur Stromerzeugung genutzt wird, wirft ein Licht auf die Arbeits- und Produktionsumstände des 19. 
Jh. und ist daher von technischer und sozialhistorischer Bedeutung; der Graben ist Bestandteil des 
Netzwerks bergbaulicher Monumente, die die spezielle Kulturlandschaft des Erzgebirges prägen.
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